
 

 
 
 
 
  

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
Regionale Unternehmen und Institutionen, private 
Freunde sowie mein Zahnarzt in Luzern tragen 
maßgeblich zur Realisierung der auf den 
Folgeseiten beschriebenen Projekte in Liberia bei. 
Dies gilt auch für Rotary, insbesondere den Rotary 
Club Oberer Zürichsee mit seinem Buchshop in 
Rapperswil. Seit Jahren erhalten wir aus dieser 
Quelle wiederholt bedeutende finanzielle 
Unterstützung. Nur dank all dieser Sponsoren 
konnte und kann die BTFS Stiftung ihre Projekte 
verwirklichen. 
Die Freude und Dankbarkeit von Menschen zu 
erfahren, die Zugang zu sauberem Trinkwasser, 
Strom und Bildung erhalten, ist für mich 
Motivation und Antrieb zugleich. Diese positiven 
und herzerwärmenden Erfahrungen stehen im 
Kontrast zu den aktuellen traurigen Geschehnissen 
in der Welt. Leider zeigen die Medien selten 
Interesse an solchen positiven Erfolgsmeldungen, 
da sie nicht die Aufmerksamkeit auf sich ziehen 
und schwer zu verkaufen sind. 

Dieser Bericht beleuchtet einige unserer 
"Highlights" im Bereich Bildung, Gesundheit und 
Trinkwasserversorgung im vergangenen Jahr 2023 
und soll den Dank an alle unsere Sympathisanten 
und Sponsoren besonders hervorheben. 

Bildung – Begleitung – Kontrolle – Nachschulung. 
Das sind Schlüsselfaktoren für nachhaltige und 
wirkungsvolle Entwicklungszusammenarbeit. 
 
Ihr 
 
Felix F. Walz 
Bowier Trust Foundation Switzerland 
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HILFE ZUR SELBSTHILFE IN LIBERIA, WEST AFRICA  

 



 

 
  

BILDUNG 1 
Wissensaufbau und 
Wissensaustausch 

BILDUNGS-PARTNERSCHAFT 
OSTSCHWEIZER FACHHOCHSCHULE OST UND UMU UNIVERSITÄT LIBERIA 

 
 
 

Am 6. Juni 2023 fand am OST Campus in Rapperswil ein Partnermeeting 
statt. Im Zuge des strategischen Entschlusses der Fachhochschule, sich 
in der Entwicklungszusammenarbeit in Westafrika zu engagieren, 
schlossen sich sieben Unternehmungen und Institutionen in einer 
dreijährigen Unterstützungs-vereinbarung mit BTFS an. Das sind: 
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Rotary Club Oberer Zürichsee 
JMS Gruppe Schmerikon SG 
GEOINFRA Ingenieure Pfäffkon SZ 
Frei & Krauer, Ingenieure, Rapperswil SG 
Kuster & Hager, Ingenieure, Uznach SG 
Gossweiler, Ingenieure, Dübendorf ZH 
Wasserversorgung WVRJ, Jona SG 
 
 

Unter der Gesamtleitung des OST Institutes 
UMTEC und finanziert von Swissuniversities 
fand vom 9. bis 17. September 2023 erstmals 
die „Study-Tour2023“ statt. An dieser 
nahmen 21 Studierende aus Westafrika teil, 
darunter erstmals auch Studierende aus 
Liberia, welche von BTFS koordiniert und 
organisiert wurden. 
 
 



 

 
 

		
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seit der Unterzeichnung einer Zusammenarbeitsvereinbarung am 2. Mai 2022 in 
Rapperswil SG durch die Schulleitungen der Fachhochschule OST (Prof. Dr. Daniel 
Seelhofer) und der United Methodist University of Liberia (Dr. Yar Donlah Gonway 
Gono), ist das Interesse an der Entwicklungszusammenarbeit im globalen Süden auf 
allen Ebenen gestiegen. 
Mehrere Institute der Fachhochschule OST haben in enger Zusammenarbeit mit der 
BTFS Stiftung und der United Methodist Universität ein Mehrjahresprojekt 
verabschiedet. Ab September 2023 wurde eine Koordinatorin für Projekte in Westafrika 
ernannt, die unter anderem auch die von Swissuniversities finanzierten NEWAL-Projekte 
in Liberia koordiniert. 
Die Zusammenarbeit zielt darauf ab, mit schlanken und unbürokratischen Abläufen 
Studierenden und Dozierenden beider Kulturen Möglichkeiten zu bieten, die in den 
Bereichen Wasser, Umwelt und Gesundheit einen Mehrwert schaffen. 
Aus dieser Partnerschaft resultieren bereits durchgeführte, laufende oder in Planung 
befindliche Projekte wie: 

• Die äußerst erfolgreiche „Study Tour 2023“ mit 21 Studierenden aus Westafrika 
im September 2023 in Rapperswil 

• NEWAL-SHIL-Team Schul-Projekt. Verbesserung der sanitären Infrastruktur.  
• Eine Studentengruppe der OST und ETHZ, die an Projektarbeiten der BTFS in 

Liberia beteiligt ist. 
• Das MAS-Studium des BTFS-Mitglieds Laryee A. Sannor (Bob) an der ETH Zürich 
• Das Msc-Studium des ETH Zürich Studenten, Julian Rieder - Environmental 

Systems and Policies (Projekte in Liberia) 
• Das MAS-Studium des HMNI-NGO-Mitglieds Bernice M. Kromah an der UNI Basel 

(TPH). 
• Interessensbekundungen für Bachelor-Arbeiten mehrerer Studierender beider 

Länder. 
• Die Festigung der Zusammenarbeit zwischen OST und UMU aufgrund einer 

gründlichen Bedarfsanalyse 
• Erfolgreiche Projektbegleitung durch den geotechnischen Experten, Prof. Dr. 

Hans-Rudolf Schneider (emeritiert) als langjähriger BTFS Partner (ehrenamtlich) 
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 BILDUNG 2 

Partnerschaft OST – UMU 
Entwicklungsfortschritt 

 

508 - C-17 - Centennial Area - Central Monrovia
Montserrado County 10 Liberia 1000

The United Methodist University

Tel: (231) 227 433
E-mail:umversity@yahoo.com

Office of The President

LAC-UMC

LIBERIA

https://www.swissuniversities.ch/en/ 
 

 

 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Unser „Bob“ Laryee A. Sannor an der ETH Zürich: 
BTFS ist überaus stolz auf seinen „Chief Operations“ – Bob. Nach 
intensiver Arbeit unter anspruchsvollen Bedingungen hat er es 
geschafft, sich an der international renommierten ETH Zürich für 
das Masterprogramm (MAS Sustainable Water Resources) zu 
qualifizieren. Dies gelang ihm dank eines Stipendiums der 
Justinus Stiftung. Hinter dieser beeindruckenden Zulassung steht 
ein jahrelanger Aufbau, bei dem Bob sich systematisch darauf 
vorbereitete. Gleichzeitig erlangte er durch seine Arbeit im 
Rahmen der BTFS Wasserkiosk- und Solarprojekte auch 
technisch-praktische Fertigkeiten.  
Bobs geschickter Austausch mit Experten, Dozenten und 
Studenten aus der Schweiz hat ihm dabei enorm geholfen. 
Besonders zu erwähnen sind die Professoren Dr. Burkhardt, Leiter 
UMTEC an der OST, Prof. Dr. Schneider (ehem. Leiter Geotechnik 
OST), Dr. Lüthi von der EAWAG, Prof. Biba vom Institut für 
Solartechnologie SPF an der OST sowie Dr. Darcy Molnar von der 
ETH Zürich. 
Das Ziel seiner Ausbildung ist es, dass er in Liberia mithilfe des in 
der Schweiz erworbenen Wissens im Bereich Wasserbau, Solar- 
und Bautechnologie durch die Gründung eines Unternehmens 
wirtschaftliche und ökologische Akzente setzen kann. Diese 
sollen dazu beitragen, die bestehende Armut zu bekämpfen und 
die prekäre Gesundheitssituation in Liberia zu verbessern.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit Workshops und Webinars (z.B. “Responsible Bussiness Conduct”) werden junge und interessierte Teilnehmer 
in den Bereichen Projekt-Management, Planung, Finanzierung, Reporting, Organisations-Psychologie geschult. Die 
Schulung fachlicher Kompetenzen ist mit Management-Kompetenzen, mit all seinen Facetten, zu ergänzen.  
 
 

BILDUNG 3 
MAS ETH Studium 

2023/24 
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BILDUNG 4 
MAS Studium Basel 

2023/24 

Bernice M. Kromah war bereits 2021 zusammen mit der HMNI-Projektleiterin, Lela P. Dolo, für 10 Wochen in der 
Schweiz (LINTH Spital Uznach SG) und sie qualifizierte sich für ein Studium am Tropeninstitut Basel (MAS 
International Public Health). Bernice war Co-Projektkoordinatorin des 1-jährigen HMNL-Projektes zur Bekämpfung 
der hohen Mütter- und Babysterblichkeit in Liberia und Mitglied des BTFS Health-Teams.  
Über das rotarische Netzwerk (Jugendaustausch) konnte eine Host-Familie des Rotary Clubs Angenstein in Basel 
gefunden werden, wo Bernice nicht nur wohnen darf, sondern auch unterstützt wird. Befreundete Ärzte aus dem 
persönlichen Umfeld von BTFS helfen Bernice das Studium zu finanzieren. Mit Gelegenheitsjobs (mit 
Arbeitsbewilligung) will sie dazu beitragen, ihren Aufenthalt in der Schweiz mitfinanzieren zu können.  
Das Ziel von Bernice nach ihrem Studienaufenthalt in Basel (Herbst 2024) ist es, sich im Fachbereich Epidemiologie 
weiter zu entwickeln und zusammen mit ihrer HMNI-Partnerin das Gesundheitswesen in Liberia, gemeinsam mit 
den zuständigen Behörden, zu verbessern.  
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März 2023: BTFS Stiftungsrat Linus 
Hofmann besucht das Projektgebiet 
in Liberia 

GDM-2 Rockhill Gemeinde: 
Die Anlage ist nun im dritten Betriebsjahr. Der Wasserverkauf liegt in der 
Verantwortung der Gemeinde und der Familie, die den Kiosk betreibt. Ein 
Steuerungsausschuss der Gemeinde regelt das Betriebskonzept, in 
Absprache mit der BTFS NGO. Noch kann man nicht sagen, dass der 
Austausch zwischen Kioks-Betreiber und der Gemeinde problemlos 
funktioniert.  
Es ist ein langwieriger Prozess, dass die Menschen lernen gemeinsam den 
Nutzen des sauberen Trinkwassers zu verstehen und bereit sind diesen zu 
teilen, zum Wohle des Gemeinwesens und zur Förderung der Gesundheit. 
Kleinere Reparaturen (z.B. Licht) und Wartungsarbeiten konnten aus dem 
Erlös des Wasserverkaufs finanziert werden, was der Vereinbarung mit BTFS 
entspricht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von links: Dylan J. Derradj,  Laryee A. Sannor,  Julian Rieder (ETHZ) und 

Engineering 1  
Trinkwasser Kiosk und 

Solar-Projekt 
Rockhill Community 

 
 

Meeting mit dem Steuerungs-
ausschuss der Rockhill 
Gemeinde und der Familie des 
Kiosk-Betreibers mit Gästen aus 
der Schweiz (sitzend: Prof. Dr. 
HR Schneider, ehemaliger Leiter 
des Instituts für Geotechnik an 
der Fachhochschule OST in 
Rapperswil) 
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Engineering 2  
Trinkwasser 

DOLOTOWN 
GEBURTSKLINIK 

 
 

TRINKWASSER AN DER GEBURTSKLINIK DOLOTOWN: 
Bereits im Jahr 2022 haben Studierende der Ostschweizer 
Fachhochschule OST und der ETH Zürich, zusammen mit dem BTFS 
Team eine Solar-Anlage realisiert um die „Busch-Klinik“ mit Strom 
zu versorgen. In einem weiteren Schritt konnte nun eine 
Wasserquelle so erschlossen werden, dass mittels Solarstrom eine 
Grundwasserpumpe über Steigleitungen Wasser in einen ersten, 
ca. 6 m über Boden befestigten Tank pumpt, dort durch installierte 
sog. GDM-Filter fliesst und so von Coli-Bakterien gereinigt wird. 
Schwerkraftbedingt fliesst das gereinigte Wasser in einen kleinen, 
zweiten und gut zugänglichen Tank, wo Klinik-Angestellte, 
Patienten und Bewohner aus der Umgebung, Trinkwasser 
beziehen können. Aktuell wird das Trinkwasser an der Klinik 
unentgeltlich abgegeben.  
In einem nächsten Schritt wird BTFS ein Dach über den 
Trinkwassertank bauen, damit sich das Wasser in der heiss-
feuchten Trockenzeit weniger erwärmt.  
Die Anlage wird vom Hausmeister Joshua Foeday zuverlässig 
täglich gewartet und betrieben. Joshua wurde dafür speziell von 
unserem technischen Team geschult.  
 
 
 
 
 
 

Das Personal, Patientinnen und Patienten 
sind sehr dankbar, dass sie hier sauberes 

Trinkwasser beziehen dürfen. 

Die leitende Ärztin, Dr. Sovich Sankoh-Karmorh, 
übergibt unserm Chief Community Engagement 
Team, Hamnson B. Gaye, den Dankesbrief zu 

Handen von BTFS in der Schweiz.   

  
SEITE 7-11  

 



 

 
  

Gesundheit 1 
Mütter- & Baby-

Sterblichkeit 
HMNI-Projekt 

Das Projekt «Helfen Sie einer Mutter und einem Neugeborenen in 
Liberia» ist nun eine registrierte Institution (NGO) in Liberia  
“HELP A MOTHER AND NEWBORN INITIATIVE HMNI” 
https://helpamotherandnewborn.org 
 
Das erfolgreiche, von BTFS finanzierte Projekt zur Bekämpfung der hohen 
Mütter- und Babysterblichkeit konnte durch unsere Medizinstudentin 
Lela P. Dolo und ihrem grossartigen Team zu einer selbsttragenden 
Institution überführt werden. Dafür wurde sie im Oktober 2023 nach 
Capetown, Südafrika, eingeladen, um als «Liberia Change Maker of the 
Year 2023, anlässlich des African Youth Summit 2023, ausgezeichnet zu 
werden.  

Unsere sehr engagierte und 
zuverlässige HMNL-

Projektleiterin Lela Precious 
Dolo (Medizinstudentin) leitet 

geschickt und erfolgreich 
Bildungsprojekte zur 

Reduzierung der Mütter- und 
Baby-Sterblichkeit in Liberia.  

 
Bild unten: 

Lela an einem Fundraising 
Anlass in Liberia, zusammen 

mit dem BTFS Team 
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Special Highlight of 

the Year 2023 
EINLEITUNG ZUM MEHRJAHRESPROJEKT 

DIE ROTARY CLUBS IN LIBERIA UND VOM OBEREN ZÜRICHSEE EINIGEN SICH AUF EIN 
GLOBAL GRANT PROJEKT, BASIEREND AUF DEM GESUCH DER GEMEINDE DOLO TOWN 
 
 

Rotarier Felix F. Walz, übergibt 
dem Jahrespräsidenten des Rotary 
Clubs Monrovia, William R. Dennis, 

den rotarischen Wimpel des 
Schweizer Clubs Oberer Zürichsee 
als Zeichen der Freundschaft über 
alle Grenzen hinweg. Damit wurde 
der Start des Mehrjahres-projektes 

«Wasser durch Bildung und 
Förderung des Gemeinwesens 

eingeleitet.  
 
 

Gemeinsam mit dem Rotary Club Oberer Zürichsee und dem Partnerclub in Monrovia, wurde die Idee 
eines Mehrjahresprojekts entwickelt. Eines der Gebiete weit ausserhalb der Hauptstadt Monrovias 
wurde evaluiert, um die Trinkwasserversorgung in einer Gemeinde mit über 9000 Menschen zu 
ermöglichen. Auslöser war die einzige Geburts- und Gesundheitsklinik, wo BTFS bereits ein Solar- und 
Wasserkioskprojekt realisiert hatte. Die Geologie in diesem Gebiet ist weitgehend unbekannt und in 
der Trockenzeit von November bis Mai des Folgejahres gibt es keine zuverlässigen 
Grundwasserquellen. Kinder schleppen täglich bakterien-kontaminiertes Flusswasser in Plastikkübeln 
zum Teil über lange Strecken zu ihren Wohnorten. Dabei fehlen sie oft in Schulen und die 
Gesundheitslage ist durch sog. «water borne diseases» sehr unerfreulich.  
Ziele des rotarischen Mehrjahresprojektes mit Start im 2024 sind: gründliche geologische Abklärungen 
im Zielgebiet, Schulung von jungen Studierenden in den Bereichen Wasserbau, Solartechnologie und 
Umweltwissenschaften, Planung, Bau und Inbetriebnahme einer oder mehrerer Trinkwasser-Kioske 
in der Gemeinde Dolo Town, mit Einbezug und Förderung des Gemeinwesens und der lokalen Schulen.  
Die Partnerschaft und individuellen Verantwortungen zwischen den involvierten Rotary-Clubs, den 
beteiligten Universitäten und Unternehmungen wird bzw. ist in Vereinbarungen geregelt und gilt über 
einen Zeitraum von drei Jahren bis Ende 2026. 
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“Wirkung – Vertrauen – Nachhaltigkeit” 
 

BTFS NGO – ORGANISATION 
 2023/24 

 

TECHNICAL TEAM:  
BTFS-NGO CHIEF OPERATIONS 
FESTUS T. BOHLEN BSc Civil Engineering,  
MAC GAYE, BSc Civil Engineering  
VOLUNTEERS from Engineering Sector 

COMMUNITY ENGAGEMENT TEAM (CET): 
HAMSON B. GAYE, HEAD CET-TEAM 
ESTELLA KANGAR (House Keeping, Cooking) 
VOLUNTEERS 
 

LIAISON OFFICER / PROJECT COORDINATOR: 
GERTRUDE HARMON, BSc IT 
Technology/Administration  
Link between Swiss & LIB-Institutions  
Project Management / Planning / Administration 
 
 

HEALTH TEAM: 
LELA P. DOLO BTFS Health Team / Project Initiator and 
Director HMNI NGO in Liberia 
Bernice M. Kromah BTFS Health Team / Co-Director 
HMNI NGO in Liberia 
Volunteers: Julian, Agnes, Chris and many more…. 
Help a Mother and Newborn Initiative HMNI 
https://helpamotherandnewborn.org 
 
 
 

BTFS NGO 
Betrieb und Unterhalt  
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 Einsatz der Spendengelder 2023 
(Auf Wunsch kann der Revisorenbericht zur Verfügung gestellt werden) 

 
 

Operative Kosten plus Aufwendungen für den Betrieb 
der BTFS NGO incl. Löhne 

Wasser- und Solarprojekte Rockhill und Dolotown
HMNL, NEWAL-SHIL Projekte, Weiterbildung, 

Workshops, Webinars, Anteile an Studium von Bernice 
und Bob

Administration, allgemeiner Finanzaufwand

 BTFS Partner und Sponsoren 2023  

Schulkinder werden für Themen wie Umwelt, Energie und 
Gesundheit geschult. Sie sind die «Change-Maker» der Zukunft. 
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73.6% 
%% 

26.4% 
%% 


